Beendigung des Dienstverhältnisses mit 
Wiedereinstellungsvereinbarung
Vereinbarung

abgeschlossen zwischen

AG ……………………………………………………………………………………………………………………………………………..

AN (Name, Adresse) …………………….……………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………
1. Zusicherung der Wiedereinstellung:
Das Arbeitsverhältnis wird auf Wunsch des Arbeitgebers einvernehmlich mit 

……………………………. aufgelöst. *)

Das Arbeitsverhältnis wird seitens des AG zum …………………………….(letzter Arbeitstag) gekündigt. *)

Dem AN wird die Wiedereinstellung zum ……………………………….zugesagt, wobei für das neue Dienstverhältnis die bisherigen Bedingungen gelten.

2. Aussetzung der Fälligkeit der Abfertigung:
Ein anlässlich der Auflösung des Arbeitsverhältnisses entstandener Anspruch *) hinsichtlich der Abfertigung alt wird vom AN nicht fällig gestellt.

3. Zusammenrechnung von Vordienstzeiten: 
a) Vordienstzeiten beim selben AG, die vor der Auflösung des Arbeitsverhältnisses liegen, werden für alle Ansprüche, die von der ununterbrochenen Dauer des Arbeitsverhältnisses abhängen (Abfertigung, Sonderzahlungen, Urlaub, Krankenentgeltanspruch bzw. Krankengeldzuschuss), zusammengerechnet.

b) Die Zeiten der Unterbrechung selbst werden bei Berechnung der Ansprüche, die sich nach der ununterbrochenen Dauer des Arbeitsverhältnisses richten (Abfertigung, Sonderzahlungen, Urlaub, Krankenentgeltanspruch bzw. Krankengeldzuschuss) nicht als Dienstzeiten gerechnet.
4. Auszahlung beendigungsabhängiger Ansprüche (zur Abfertigung siehe 2.):
Gehalt/ Lohn- und Sonderzahlungen werden anteilig abgerechnet, der offene Urlaub von ………….. Arbeitstagen (Werktagen) *) bzw. der offene Zeitausgleich wird zur Gänze vergütet.

………………………………………………., am ………………………………….








……………………………………………………………..








(Unterschrift des AG)








gelesen und einverstanden:








……………………………………………………………….








(Unterschrift des AN)



*)  Nichtzutreffendes streichen.





